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Der heiße Draht zur Dorfmarker 
Kirchengemeinde: 

  

Pastorin und Pastor  
Lea und Christian Nickel, Hauptstraße 12, 
 
Lea Nickel. Tefon: 2084,  
Mobil-Tel.: 0163 2184706 
E-Mail: lea.nickel@evlka.de 
 
Christian Nickel, Telefon 2084 
Mobil-Tel.0160-7471796 
E-Mail: christian.nickel@evlka.de  
 
Diakonin 
Mareike Kranz, Siedlungsstraße 19,   
29699 Walsrode, Telefon: 05161 / 789181 
E-Mail: Mareike.Kranz@evlka.de 
 
Küster und Friedhofswärter 
Claus Dittmer, Brock 2a,  
Telefon:  0174 2401682 
 
Kirchenbüro im ev. Gemeindehaus 
Bärbel Meier, Hauptstraße 29,  
montags und mittwochs 
von 10.30 bis 12.00 Uhr 
E-Mail: kg.dorfmark@evlka.de,  
Telefon: 329 
 
Bankverbindung der Kirchengemeinde: 
KSK Walsrode 
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27 
 
Kindergarten Sonnenschein 
im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
Sonja Wortmann, Jessica Riethmüller 
E-Mail: kts.dorfmark@evlka.de,  
Telefon: 1289 
im Internet finden Sie uns unter: 
https://kigadorfmark-sonnenschein.wir-e.de 
 
Förderverein Kindergarten Sonnenschein 
Birte Thom, Telefon.:  291 0 991 
E-Mail: foerderverein@sonnenschein-
dorfmark.de; Homepage: 
www.sonnenschein-dorfmark.de 
 
Stiftung Kirchspiel Dorfmark 
Kerstin Eggers, Hauptstraße 74a, 
Telefon: 290420, Mo.-Fr.: 9.00-20 Uhr 
E-Mail: Stiftung@Kirchengemeinde-Dorfmark.de 
Stiftungskonten: 
KSK   IBAN DE20 251 523 75 0004 095 
733                                                                                                      
VB     IBAN DE58 240 60 300 7400 313 500 
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Dorfmark, im Mai 2023 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

„Wir bitten die Verspätung zu entschuldigen“, dröhnt 
es aus dem Lautsprecher. Seine sonore Stimme 
kennen alle, die in Deutschland mit dem Zug fahren. 
Die Deutsche Bahn hat vor einiger Zeit alle Ansagen 
im Bahnverkehr vereinheitlicht und die bekannten 
Texte von einem professionellen Sprecher einspre-
chen lassen. Ich vermute, dass seitdem kein 
Mensch häufiger „zu spät“ sagt. 

„Zu spät“, ihre Augen erzählen mir von ihrer Enttäuschung. Ich bin selten 
zu spät. Pünktlichkeit sei Höflichkeit, brachten mir meine Eltern bei. Und 
trotzdem passiert es mir regelmäßig: Ich klingele zu spät an der Tür mei-
ner Verabredung, ich antworte zu spät auf Mails und Nachrichten, ich 
nehme einen Menschen in unserer Gemeinde zu spät wahr.  

„Zu spät“ sagt der Engel zu den Frauen. Hell glänzt sein Gewand, das 
Licht spiegelt sich in ihren Tränen. Sie wissen nicht, wie ihnen geschieht. 
Die Frauen wollten zum Grab von Jesus, wollten trauern und weinen. Und 
jetzt sagt der Engel einfach so: „Zu spät. Der, den ihr sucht, der ist nicht 
hier“. Kein Jesus, kein Leichnam, nur ein leeres Grab. Auf einmal ist alles 
anders. Ihre Herzen beginnen zu rasen, alle Tränen weg, das Licht wird 
immer Heller. Der Engel setzt nach und fasst ihre noch stille Hoffnung in 
Worte: „Jesus ist wahrhaftig auferstanden.“ (Evangelium nach Matthäus 28) 
In der Dramatik dieser Szene steckt himmlischer Humor: Die, die zu spät 
kommen, sind die ersten. Die Frauen sind zu spät und hören als erste 
von dem Sieg über den Tod. Jesus lebt. Ich muss schmunzeln, wenn ich 
mir den Engel, die Frau und diese große Lücke, das leere Grab, vorstelle. 
Mir macht das Hoffnung. Obwohl ich mich um Pünktlichkeit bemühe, 
werde ich trotzdem immer wieder zu spät kommen. Beim großen Auftritt 
von Jesus stehen die Zuspätkommer in der ersten Reihe. Und ich reihe 
mich zwischen ihnen ein. Ein Sommer voller Möglichkeiten liegt vor uns. 
Ob wir mit dem Zug verreisen oder einfach eine Freundin im Ort besu-
chen, alles ist möglich. Wir verpassen nichts, auch dann nicht, wenn wir 
einmal zu spät kommen. Jeder Moment ist ein geschenkter. Nicht dass 
wir uns falsch verstehen: Das hier ist kein Plädoyer fürs Zuspätkommen, 
aber eins für mehr Gnade gegenüber einem selbst und der eigenen Zeit. 
Immerhin gibt es bei Gott nach jedem „Zu spät“ eine zweite Chance und 
vielleicht wird es gerade dann noch besser. 
 

Ich wünsche uns allen, dass wir die Zeit gut nutzen, die uns geschenkt 
wird. 

Euer und Ihr Pastor Christian Nickel 
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Gottesdienste

Mai

13. Mai
Samstag

18.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
vor der Konfirmation 
mit Posaunenchor

P. Nickel + Dn.
Kranz

14. Mai
Rogate

10.00 Uhr Konfirmation 
mit Kirchenchor

Pn. + P. Nickel 
+ Dn. Kranz

18. Mai
Himmelfahrt

In Bommelsen auf Hof Jäger

10.00 Uhr Open-Air Gottesdienst -
Bollerwagen und Fahrradtaufe
mit Posaunenchor

P. Ziggel

21. Mai
Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

10.00 Uhr Kirchenmäuse
Kinder-Gottesdienst ab 3 Jahre

P. Nickel

Pn. Nickel + 
Team

28. Mai
Pfingsten

10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit Abendmahl

P. Nickel

29. Mai
Pfingst-
montag

In Bad Fallingbostel, Musikpavillon

10.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst
mit Posaunenchören

10.00 Uhr Kinder-Gottesdienst
ab 3 Jahren und ab 6 Jahren 
(Wiese hinterm Musikpavillon)

Ökum. Team

Pn. Nickel + 
Dn. Gaudzuhn
+ Team
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Gottesdienste

Juni 

04. Juni
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kirchenmäuse 
Kinder-Gottesdienst ab 3 Jahre

P. Nickel

Pn. Nickel + 
Team

11. Juni
1. So. n.
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst P. Nickel

12. Juni
Montag

15.15 Uhr Gottesdienst im 
Landratenhof mit Flötengruppe

Pn. Nickel

18. Juni
2. So. n.
Trinitatis

In Jettebruch Hof Bömme - Tunierplatz

10.00 Uhr Gottesdienst für Mensch 
und Tier mit Einzelsegen

Pn. Nickel

25. Juni
3. So. n.
Trinitatis

09:45 Uhr Kindergottesdienst 
ab 6 Jahre

10.00 Uhr Gottesdienst

Dn. Kranz + 
Team

Lektorin 
Wienke Sichon
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Gottesdienste

Juli

02. Juli
4. So. n.
Trinitatis

10.00 Uhr Böhme Tauf-Gottesdienst 
im Von-Notz-Park

14.00 Uhr 2. Böhme Tauf-
Gottesdienst im Von-Notz-Park

P. Nickel

P. Nickel

06. Juli
Donnerstag

Pfarreichhof

18.00 Uhr Sommergottesdienst 
der Stiftung Kirchspiel Dorfmark 
mit dem Team von Andere Zeiten
und dem Posaunenchor

Stiftungs-
und
Andere 
Zeiten-Team

09. Juli
5. So. n.
Trinitatis

In Dorfmark

10.00 Uhr Sommerkirche 
Gottesdienst 
Themenreihe: Gleichnisse Jesu 
Gleichnis vom Feigenbaum 
mit Kirchenchor

Pn. Nickel

Gottesdienst für Mensch und Tier
Ein Gottesdienst für Tierfreunde und Tiere. Am Sonntag den 18. Juni 
laden wir zu 10 Uhr alle Hunde-, Katzen-, Papageien-, Pony-, Hühner-
und Pferdefreunde und alle Tiere (siehe Rückseite dieses Gemeinde-
briefes) ein. In diesem Gottesdienst feiern wir die Beziehung zwischen 
Menschen und Tieren. Der Gottesdienst findet auf dem Turnierplatz von 
Hof Bömme in Jettebruch statt. (Ab der Bundesstraße in Jettebruch ist 
der Turnierplatz ausgeschildert.) Das besondere an diesem Gottesdienst 
ist, dass Tiere jeder Größe ausdrücklich er-wünscht sind. 
Im Gottesdienst gibt es persönliche Einzelsegnungen mit den Tieren. 

Ihre Pastorin Lea Nickel 
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Wir feiern Konfirmation  
am 14. Mai 2023 in Dorfmark 
 

Henning Ahlden   Schulstr. 5 
Romy Allermann   Unterer Mittelhof 5 
Nina Allermann   Westendorfer Str. 41 
Marie Baden    Großer Hof 10 
Liam Barthel    Görlitzer Str. 12 
Maximilian Beckmann  Fritz-Elling-Str. 3 
Jette Antonia Behling   Hauptstr. 26 
Matthis Büstrin   Am Friedhof 7 
Matthis Cohrs    Jettebruch 5 a 
Felicitas Denda   Steegmannstr. 4 
Ben Niklas Hanssen   Hauptstr. 52 
Maximilian Hapke   Am Steinkamp 1 
Mailin Hinrichs    Mittelhof 5 
Moritz Hennes Hoppe  Am Holzfeld 2 
Mia Jürgensen   Mittelhof 13 
Heyde Jäh    Obernhausen 10 
Hermine Küddelsmann  Am Bröhn 21 
Helge Hermann Lüderitz  Jettebruch 1 
Mia Celine Dräger   Chemnitzer Str. 2 
Jannis Ranck    Westendorfer Str. 47 
Nele Rohrbeck   Winkelhäuser Weg 4 
Cameron Ian Robertson  Am Hopfengarten 1 
Marthe Röper    Am Risch 32 
Noah Schedwill   Großer Hof 23 
Emil Spilher    Joh.-Sebastian-Bach-Str. 2,  
      29699 Walsrode 
Miriam Wesche   Görlitzer Str. 1  
Sofia Wiegrebe   Am Breiten Stein 9 
Kilian Wilhelms   Hauptstr. 6 
Henrike Wrigge   Steegmannstr. 2 
Jella Marikje Zahn   Visselhöveder Str. 16 
Avelina Zinke    Weißer Sand 5 a 
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Himmelfahrt 2023 –  
Nachbarschaft Nord 
 

Zum Regionalgottesdienst an Himmelfahrt lädt 
die Nachbarschaft Nord im Kirchenkreis Wals-
rode in diesem Jahr nach Bommelsen ein. 
Die Kirchengemeinden Bad Fallingbostel, 
Bomlitz, Bommelsen und Dorfmark feiern am  

18. Mai 2023 um 10:00 Uhr gemeinsam auf dem Hof Volker Jäger 
einen Open-Air Gottesdienst. Den musikalischen Rahmen übernimmt 
dabei der Posaunenchor der Nachbarschaft mit Mitgliedern aus allen vier 
Kirchengemeinden. Außerdem wird der Tag mit Bollerwagen- und Fahr-
radtaufe begangen. Seien Sie also herzlich mit Ihrem Gefährt willkom-
men! Damit man sich für den Heimweg noch stärken kann, wird im An-
schluss an den Gottesdienst der Grill angeschmissen. Gute Aussichten 
für diesen besonderen Festtag.  
Der Hof Jäger liegt in der Straße „Zur Beeke 5a“. Sie erreichen ihn, von 
der Bommelser Kirche kommend, wenn sie nach der Feuerwehr rechts 
abbiegen. Parkflächen für Fahrräder, Bollerwagen und Autos sind vor-
handen. 

Ihr Team der Nachbarschaft-Nord 
 

Aktuelles aus dem 
Kirchenvorstand
Liebe Gemeinde,
wohin geht Ihre Spende? 
Ich bin immer wieder beein-
druckt, wie sehr den Dorfmar-
kerinnen und Dorfmarker und 
den Menschen aus dem Kirch-
spiel Dorfmark ihre Kirche und 
das Leben in ihr am Herzen 
liegt. Dabei sind viele Projekte 

schon lange nicht mehr aus Kirchensteuermitteln bezahlbar. Sie unter-
stützen mit Ihren Spenden und Beiträgen zu unserer Stiftung Kirchspiel 
Dorfmark unsere aktive Gemeinde. Das ist gut für alle in Dorfmark. Dabei 
ist wichtig: 
Der Umgang mit Spenden ist in Deutschland streng geregelt. Jede 
Spende hat einen Zweck, entscheidend ist der Wille des Spenders oder 
der Spenderin. Wir als Kirche sind verpflichtet, uns an den gewünschten 
Spendenzweck zu halten. Alle in der Kirche, in der Verwaltung, arbeiten 
sehr zuverlässig daran, dass alle Spenden ihr Ziel erreichen. Als Kirche 
ist unser Kapital Vertrauen. 

Kirche und Geld ist zu Recht ein sensibles Thema. Wir alle können für 
einen transparenten Umgang mit unserem Geld in der Gemeinde sorgen. 
Stellen Sie gerne direkt Fragen zur Spendenpraxis, begleiten sie bitte 
unsere Projekte mit offenen Augen und treten sie ruhig Falschinformati-
onen entgegen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Für jede Spende sendet Ihnen die Verwaltung automatisch eine Spen-
denbescheinigung zu, die sich positiv in der Steuererklärung auswirkt. 
Ein spezielles Thema der Kirche ist die Kollekte: Sie wird in fast jedem 
Gottesdienst gesammelt und soll einem guten Zweck zukommen. In der 
Regel sammeln wir am Ausgang für einen konkreten Zweck und für un-
sere eigenen Gemeinde. Bisher kann eine Kollekte nur in Form von Bar-
geld gegeben werden. Erstmals zu Konfirmation am 14. Mai werden wir 
eine digitale Kollekte ausprobieren. Per EC-Karte, Kreditkarte, Paypal, 
ApplePay und allen anderen gängigen Bezahlsysteme können Sie dort 
eine Kollekte in beliebiger Höhe geben. Einfach auflegen, Betrag eintip-
pen und automatisch eine Quittung erhalten. 

Für den Kirchenvorstand
Pastor Christian Nickel

Foto: Pixabay 
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Wie herrlich leuchtet mir die Natur! 
Wie glänzt die Sonne! Wie lacht die Flur! 
(aus: Mailied, Johann Wolfgang v. Goethe) 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir hatten in den vergangenen Gemeindebriefen be-
reits berichtet, dass Gerda Michaelis die Stiftung Kirch-

spiel Dorfmark in ihrem Testament bedacht hat. Nach langen und reifli-
chen Überlegungen hat die 
Stiftung nun beschlossen, 
das Haus in der Hauptstr. 32 
in Dorfmark zu verkaufen. 
Es wurden mehrere Ideen und 
Vorschläge zur weiteren Nut-
zung geprüft, aber letztendlich 
überstiegen alle möglichen Vi-
sionen sowohl die finanzielle 

als auch die ehrenamtliche Kraft der 
Stiftung. 
Uns liegt daran, dass dieses Haus 
mitten im alten Ortskern und in direk-
ter Nachbarschaft zur Kirche und zum 
Gemeindehaus in gute Hände 
kommt, wieder mit Leben gefüllt wird 
und die lebendige Gemeinschaft be-
reichert.  Ab sofort können sich Kauf-
interessierte zur Besichtigung des 

Hauses und Grundstücks bei der Stiftung melden.  
Wir suchen Käufer, deren Herz nicht nur für das Gebäude und den char-
manten Innenhof schlägt, sondern auch für den Ort selbst und seine Be-
wohner. Ernsthafte Kaufabsichten sind deshalb mit einem persönlichen 
Motivationsschreiben an die Stiftung zu verbinden. Für nähere Informati-
onen kann man sich gerne an das Stiftungsteam wenden (Tel. auch unter 
05163/290420, Mo. – Fr.: 9.00 – 20.00 Uhr) 
 
Des Weiteren werden wir am Samstag, den 10. Juni 2023 von 14.00 
bis 17.00 Uhr und am Sonntag, den 11. Juni 2023 von 11.00 bis 14.00 
Uhr einen Flohmarkt im Innenhof des Grundstücks veranstalten. 



11

Viele gut erhaltene und schöne Dinge aus dem Haushalt von Gerda Mi-
chaelis warten dann dort auf ihre neuen Besitzer. Auch an diesen Tagen 
besteht die Möglichkeit zur Hausbesichtigung. 
 

Im Jahr 2019 hatte sich die Stiftung für 
das Jahr 2020 für unsere Kirchen-
gemeinde beim Verein Andere Zeiten 
(viele Gemeindemitglieder kennen 
diesen Verein u.a. von wunder-
schönen Adventskalendern) um einen 
„Urlaubsgottesdienst“ beworben. Im 
Rahmen dieser Urlaubsgottesdienste 
tourt ein Team dieses Vereins zehn 
Tage lang durch Deutschland und ist 
bei unterschiedlichen Gemeinden zu Gast. Leider waren diese Gottes-
dienste pandemiebedingt für zwei Jahre nicht möglich. Als die Tour 2022 
wieder starten durfte, lag Dorfmark zu weit abseits der Route. In diesem 
Jahr findet zwar keine Tour durch Deutschland statt, aber wir sind ganz 
„aus dem Häuschen“, dass das Andere Zeiten-Team unsere Bewerbung 
nicht vergessen hat und extra für unsere Gemeinde einen Sommer-
gottesdienst gestalten wird, mit dem auf eine Zeit der Erholung 
eingestimmt wird. Auch wenn wir durch Pressemitteilungen und Plakate 
nochmal darauf aufmerksam machen werden: Diesen Termin sollte man 
sich unbedingt schon einmal in den Kalender schreiben: Donnerstag,  
6. Juli 2023, ab 18.00 Uhr auf dem Pfarreichhof (bei schlechtem Wetter 
in der St.-Martinskirche). Ganz entspannt dürfen wir nach Feierabend 
gemeinsam einen ganz besonderen Gottesdienst im Grünen feiern. Das 
Andere Zeiten-Team hat sich dafür ein wunderbares Thema als Rahmen 
ausgesucht. Wir möchten miteinander darüber nachdenken, was uns im 
»Garten des Lebens« wachsen und blühen lässt. Es ist fabelhaft, dass 
der Posaunenchor uns dabei so kurz vor den Ferien musikalisch 
begleiten wird. Wer das Stiftungsteam kennt, weiß, dass es dann in der 
herrlichen Atmosphäre unter den Eichen im Anschluss an den 
Gottesdienst auch einen Imbiss und Getränke geben wird. Wir heißen 
alle herzlich willkommen und freuen uns drauf! Und dann können auch 
endlich die Koffer für den Sommerurlaub gepackt und der Alltagsstress 
vergessen werden, aber bitte nicht:  
Stiften ist Schenken für die Zukunft  
KSK  IBAN DE20 251 523 75 0004 09533                                                                                                       
VB  IBAN DE58 240 60 300 7400 313 500 
Wir wünschen allen eine entspannte und fröhliche Sommerzeit. 
 

Ihre/Eure Stiftung Kirchspiel Dorfmark Fotos: Kirchenstiftung u. Andere Zeiten 
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Team-Training 2023/24: Sei dabei! 
 

Du...  
… bist konfirmiert?  
… interessierst Dich für die Arbeit mit Gruppen?  
… möchtest gern mal in das „Teamer-Sein“ reinschnuppern?  
… hast Lust, mit anderen neue Dinge auszuprobieren,  
     Erfahrungen zu sammeln, miteinander Spaß zu haben?  
 

Dann mach mit beim Team Training!  
Ab Juni startet das Team Training 
2023/2024. Insgesamt gibt es 5 Aktionen 
(einzelne Treffen und Wochenendsemi-
nare) und dazwischen gibt es Projekte 
und Aktionen in der Kirchengemeinde 
oder auch der Nachbarschaft, in denen 
du dich ausprobieren kannst.  
 

Inhalte des Team-Training:  
• Persönlichkeitstraining 
• Glaube live und konkret 
• Rechtsfragen 
• Praxis-Projekte 
Und das alles mit jeder Menge Spaß 
und netten Menschen!  
 

Interessiert?  
 
Infos und Anmeldungen bei  
Diakonin Mareike Kranz,  
E-Mail: mareike.kranz@evlka.de,  
Telefon: 016284425116 
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Ma Niketan – Haus der Mutter 
Günther Pankoke berichtet von seinen Besuchen  
im indischen Waisenhaus 
 
Unser Bastel- und Handarbeitskreis, der sich regelmäßig an jedem ers-
ten und dritten Mittwoch im Monat im Pfarrhaus trifft, hat im Jahr 2022 
Ma Niketan mit 500 € unterstützt. Das war der Anlass, Herrn Günther 
Pankoke, durch den unsere Gemeinde mit dem Hilfsprojekt seit 1979 ver-
traut ist, zu bitten, von seinen Besuchen in Ma Niketan zu berichten. In 
Begleitung seiner beiden Töchter, die ihn nicht allein hatten fahren las-
sen, „Panchy“ ist inzwischen 91 Jahre alt, unternahm er, vielleicht ein 
letztes Mal, diese Reise.  
Seine Töchter werden weiterhin den persönlichen Kontakt zu den Hilfs-
projekten in Indien pflegen.  

 
Herr Pankoke bedankte sich an dem Vortragsabend immer wieder bei 
den spendenbereiten Dorfmarkern, die im Rahmen der Flohmärkte, bei 
Familienfeiern und nach Aufrufen im Gemeindebrief seit 1979 weit über 
100.000 € für Ma Niketan gespendet haben, allein im Jahr 2022 10.920 
€ (s. Gemeindebrief Nr. 322).  
Besonders eindrucksvoll war 1980 die Anschaffung von zwei Büffelkühen 
mit Kälbchen, die von Dorfmarker Spendengeldern gekauft worden wa-
ren. Heute werden z.B. Computer für die Waisenmädchen angeschafft, 
damit sie in der Schule mithalten können.  

Foto: Walter Struck 



15

Wir sind gespannt auf die Dan-
kesbriefe, die die Spender dem-
nächst erhalten werden. Ma Ni-
ketan ist ein christliches Heim, 
das nicht vom indischen Staat un-
terstützt wird. Es lebt nur von 
Spenden.  
 

Ich möchte mich bei euch und bei 
Ihnen für die Teilnahme an dem 
Vortragsabend bedanken. Es wurde von den Anwesenden spontan ins-
gesamt 450 € gespendet.  
 

Ihre/Eure Magdalene Ahrens 
 
Einladung zum Seniorennachmittag 
 

Wir laden wieder herzlich zu unserem Seniorennachmittag am Mittwoch, 
14. Juni um 15 Uhr ins Gemeindehaus ein. Wie alljährlich im Juni wird 
es leckeren Erdbeerkuchen geben.  
 

Als Gast haben wir Frau Kathleen Schwarz von der Polizei Heidekreis 
gewinnen können. Sie ist zuständig für die Präventionsarbeit und wird 
uns einiges über Betrugsstraftaten/Anrufe u.a. berichten. Selbstverständ-
lich kommt auch die Geselligkeit mit Singen und Klönen nicht zu kurz. Es 
wird ganz bestimmt ein für uns alle interessanter und informativer Nach-
mittag. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Team vom Seniorennachmittag 
 

 
 
Bunter Nachmittag für Senioren  
in der Nachbarschaft 
 

Vereine, Verbände und die Sozialarbeit aus Bad Fallingbostel und Dorf-
mark laden nach langer Coronapause am Donnerstag, 15. Juni 2023 
um 14.30 Uhr wieder alle Senioren zum gemütlichen Beisammensein ins 
Kurhaus Bad Fallingbostel ein.  
 
Die Teilnehmer dürfen sich auf Kaffee und Kuchen sowie ein buntes Pro-
gramm mit viel Musik, Gesang und Tanz freuen. 

Foto: Günther Pankoke 



16

„Reine Frauensache?!“ –
großer Erfolg nach 
3 Jahren Pause
Nach 3 Jahren Flohmarktflaute 
konnte am 17. März 2023 endlich 
wieder unsere heißgeliebte "Reine 
Frauensache?! Der Flohmarkt nicht 
nur für die Frau!" stattfinden. Die 
Nachfrage nach Standplätzen war 
groß, innerhalb einer Stunde waren 
alle Plätze vergeben.
Aufgrund der noch früh einsetzen-
den Dunkelheit und der frischen 
Temperaturen gab es dieses Mal 
nur im Innenbereich Verkaufs-

stände. Vier Tage vor dem Flohmarkt hatten wir unser Vorbereitungsar-
beitsessen, bei dem festgelegt wurde, wer von uns welche Leckerei in 
welcher Menge beisteuern sollte.
Gut, dass wir auf alte Unterlagen/Erfahrungswerte zurückgreifen konn-
ten- war doch unser Gedächtnis nach 6 ausgefallenen Flohmärkten et-
was eingerostet! Am Flohmarkttag war die Aufregung groß. Es fühlte sich 
an, als wäre es die erste Veranstaltung und nicht bereits die 18.!! Dank 
guter Teamleistung hat wieder alles prima funktioniert, Ann Christin 
Lipinski als Back Up war uns eine große Hilfe:-)

Fotos: Julia Machner 
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Sowohl Verkäuferinnen als 
auch Käuferinnen waren 
guter Dinge: viele schöne 
Kleidungsstücke und Ac-
cessoires wechselten die 
Besitzerin, für unser Buffet 
heimsten wir wieder viel 
Lob ein und unsere Gäste 
hatten guten Appetit und 
spendeten großzügig!
Zu unserer großen Freude 
und Überraschung konn-
ten wir am Ende des 
Abends einen Reinerlös in
Höhe von 852,-- € verzeichnen. Familie Lipinski & Team waren wieder 
perfekte und tatkräftig anpackende Gastgeber- einen riesiges DANKE-
SCHÖN dafür! Als kleiner Dank unseres Organisationsteams wurde auch 
wieder der immer gern gegessene Mohn-Kirsch-Kuchen gebacken und 
dort vom Lipinski-Team verspeist....
Da erneut eine große Spendensumme zur Verfügung stand, haben wir 
überlegt, evtl. mehrere Empfänger zu bedenken. Gerne würden wir den 
Dorfmarkern eine schöne Sitzbank spendieren, die eventuell auf dem Ge-
lände der Kirchengemeinde stehen könnte. Da wir bis Redaktionsschluss 
unsere Recherchen bezüglich Anschaffung und Standort noch nicht ab-
geschlossen haben, können wir noch kein Foto einer Spenden- bzw. 
Bankübergabe präsentieren. Dies wird zu gegebener Zeit nachgeholt ;.)
Die nächste Frauensache wird am 01. September 2023 stattfinden. Dann 
endlich wieder mit einfacher Anfahrt zu den Räumlichkeiten der Firma 
Lipinski. Bis dahin …

Euer „Reine Frauensache?!“-Team
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Hotel-Restaurant 
 „Deutsches Haus“ 
Hauptstraße 26,  
29683 Dorfmark 

Telefon: 05163 – 902000 
 

 
 

Unsere Öffnungszeiten  
zu Pfingsten 

Sonntag, 28. Mai – mittags und abends 
Montag, 29. Mai - geschlossen 

 
Freut euch auf unsere ausgewählte 

kleine Speisenkarte und vergesst nicht, 
rechtzeitig zu reservieren! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Neues von den Rock Kids
Wir haben einen neuen Song geschrieben: I wish for the world. Den 
haben Alisa und ich gemacht. Er beschreibt, was wir uns für die Welt 
wünschen. Er ist zwar auf Englisch, aber das macht nichts. So verstehen 
ihn auch Ukrainer und Ausländer. Hoffe ihr hört ihn bald und mögt ihn.
Wenn ihr Lust habt, bei uns mitzumachen, wir treffen uns jeden Dienstag 
von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Eure Nia

Kontakt: Daniel Denecke, Telefon 290688
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Kathrin & Carsten Meding 
Poststraße 10 – 29683 Dorfmark 

Telefon 05163 / 313 
gaststube@gasthaus-meding.de 
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Rampe zum Pfarrhaus –
Klarstellung 

Im letzten Gemeindebrief haben 
wir darüber berichtet, dass ein 
barrierefreier Zugang zum Pfarr-
haus erstellt wurde. Anlass war 
der entsprechende Wunsch und 
eine Spende unseres Bastelkrei-
ses. Leider kam es in Folge des 
Artikels zu Missverständnissen. 
Wir möchten daher klarstellen: 
Weder das Baumaterial noch die 
geleistete Arbeit haben für die 

Kirchengemeinde Kosten verursacht. Der Bau der Rampe wurde von den 
Beteiligten ehrenamtlich und kostenlos geleistet. Nach Rücksprache mit 
unserem Bastelkreis wird die angedachte Spende von 1.700 € in voller 
Höhe einem anderen Projekt unserer Gemeinde zu Gute kommen. Zu 
gegebener Zeit werden wir darüber berichten. 

Pastor Christian Nickel

Herzliche Einladung
zum

Sommer – Basar 2023
des Handarbeits- und Bastelkreises Dorfmark

Sonnabend, 01. Juli von 14:00 - 17:00 Uhr
Sonntag, 02. Juli von 11:00 – 17:00 Uhr
Im Pfarrhaus Dorfmark, Hauptstraße 12

Getränke + Kuchen werden angeboten!
(Kuchen auch zum Mitnehmen außer Haus)

Foto: Lea Nickel 
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Das Leben ist schön, 
weil es Menschen gibt, 
die sich verstehen; 
die einander mögen; 
die zusammenhalten, auch und 
besonders dann, 
wenn Schweres über sie kommt. 
Das Leben ist schön, 
weil es Menschen gibt, 
die Charme haben und ein Gespür 
für Wahrheit; 
Menschen voller Güte 
und Wohlwollen 
und die es dir leichter machen, 
an das Gute im Menschen  
zu glauben. 
 

Adalbert Ludwig Balling 
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Kindergartenzeit = Entdeckerzeit 
Die Sonnenscheinkinder dürfen wieder Vieles erleben 
 

Die Zeit vor Ostern wurde aus-
giebig zum Basteln und 
Schmücken genutzt, es wur-
den Spiele gespielt und Oster-
geschichten gelesen.  
 
Ehemalige Sonnenscheinkin-
der kamen zu uns in den Kin-
dergarten und alle hatten jede 
Menge Spaß: Schön, dass ihr 
uns besucht habt! 

 
Keine Wünsche 
blieben offen bei 
einem großen ge-
meinsamen Früh-
stück! Und wäh-
renddessen 
machte sich tat-
sächlich der Oster-
hase auf den Weg 
zu uns!  
 
 
 

 
Die Freude der Kinder 
über tolle Geschenke 
und Süßes war deutlich 
zu sehen! Alles wurde 
geteilt und in die selbst-
gebastelten Osterkörb-
chen gelegt. Wir bedan-
ken uns alle herzlichst 
beim Osterhasen und 
dem Förderverein      .  
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Unser Hand-Pup-
penvogel „Hen-
riette“ begleitete 
uns auch eine 
Zeit lang. Sie 
brachte wunder-
bare Lieder und 
Spiele mit und 
fand schnell einen 
Platz in den Her-
zen der Kinder. 
Kleine Aktionen 
wie das Bauen ih-
res Nestes und Massageeinheiten für den Vogel versüßten den Alltag.  
 

Mit dem Zug sind wir nach Soltau zur 
Mini Mathematik Ausstellung in der 
Filzwelt Felto gefahren. Alle Möglich-
keiten, dort spielerisch mathematische 
Grunderfahrungen zu sammeln, wur-
den ausgenutzt und die zwei Stunden 
Aufenthalt vergingen im Flug. 
 

Vom 17.04. bis 21.04.2023 waren zwei 
Handpuppen Hoppel und Bürste bei 
uns zu Besuch. Sie sind ein großer Be-
standteil des Minisportabzeichens, das 
unsere Sonnenscheinkinder erfolgrei-
chen absolvierten. Am letzten Tag durf-
ten sie zeigen, was sie gelernt hatten. 
Extra dafür kamen drei Mitarbeitende 
vom Sportbund Heidekreis und unter-

stützten uns vor Ort. So wurde beispielsweise balanciert, gehangelt, ge-
sungen, geworfen, gekrabbelt und gehüpft. Die Kinder hatten eine Menge 
Spaß und waren sehr stolz, als am Ende des Vormittages die Urkunden 
verteilt und zur Feier des Tages eine Konfettikanone gezündet wurde.  
 

Auch die Vorschulkinder haben wieder einiges erlebt: Der Schwimmkurs 
fand statt! Die Kinder waren teilweise ganz schön erschöpft. Doch am 
Ende des Kurses haben fast alle ihr Seepferdchen geschafft, sogar ein 
Bronze Abzeichen war dabei. Wir gratulieren unseren Vorschulkindern 
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zu diesem großartigen 
Erfolg und freuen uns 
sehr für sie! 
 

Als neues Projekt ent-
schieden sich die Kinder 
für ein naturwissenschaft-
liches Thema: Sie möch-
ten gerne herausfinden, 
wie Pflanzen wachsen! 
Wir beobachten nun unter 
anderem, wie Bohnen 
Wurzeln schlagen und 
Sprösslinge ausbilden.  
 
In den kommenden Wochen haben wir viele weitere tolle Aktionen ge-
plant: Die Kinder dürfen einen ihrer Lieblingsmenschen zu uns in den 
Kindergarten einladen und wir verbringen einen schönen Nachmittag ge-
meinsam. Außerdem steht schon bald die Waldwoche und das Sommer-
fest vor der Tür. Darüber berichten wir im nächsten Gemeindebrief! 
 

                           Sonja Wortmann-Günther und Jessica Riethmüller 

Fotos: Kindergarten Sonnenschein 



28

Förderverein des Kindergartens „Sonnenschein“ – 
Lange nichts gehört… 
 
Tatsächlich ist es schon etwas länger her, dass wir vom Förderverein 
berichtet haben. Das heißt aber nicht, dass wir untätig waren … 
Auf dem Weihnachtsmarkt hatten wir unseren Stand aufgebaut und beim 
Verkauf und beim Schnacken einen riesigen Spaß. Unser Vogelfutter ist 
ein Klassiker, aber jedes Jahr probieren wir auch etwas Neues aus: Ob 
Kerzen mit Sprüchen, Salzlichter, Städte aus Gips oder Sternenlichter-
ketten. Im Anschluss haben wir noch den Verkauf über das Gasthaus 
Meding und den Hof Engel gestartet. Herzlichen Dank an die vielen 
Spender bzw. Käufer und Helfer! 

 
Von den Einnahmen konnten wir nun dem Osterhasen „unter die Arme 
greifen“, denn der Kindergarten hatte sich eine Erweiterung seines Geo- 
Smart-Bestandes gewünscht. Wer sich fragt, was das ist: GeoSmart ist 
ein magnetisches Konstruktionsspielzeug für die kreative Entwicklung. 
Unsere Kinder bauen daraus die tollsten Sachen und beschäftigen sich 
unfassbar lang damit, etwas zusammen zu frickeln - und zwar alle Kinder! 
Und nun auch mit dem Highlight: LED-Beleuchtung. Das folgende Foto 
ist dabei, damit sich jeder besser vorstellen kann, was unsere kleinen 
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zukünftigen In-
genieure an 
(T)Raumstatio-
nen und neuar-
tige Fahrzeuge 
entwickeln: 
 
Kurz nach Os-
tern haben wir 
den Kindergar-
ten erneut un-
terstützt, näm-
lich bei seinem 
Ausflug am 12. 
April zum Mini-
Mathematikum 
in der Felto-
Filzwelt in Soltau. Die überaus spannende gemeinsame Zugfahrt war 
schon ein Abenteuer an sich, aber dann das Tüfteln und Toben in der 
Felto … einfach ein rundum gelungener Ausflug! Der Kindergarten wird 
dazu bestimmt mehr berichten. Nur so viel noch dazu: Den Eintritt spen-
dierte unser Förderverein den Kindern. Die Zugfahrt hätten wir auch 
gerne übernommen, aber die war kostenlos für die Lütten. Im Moment ist 
wohl alles rund um MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, 
Technik) sehr spannend im Kindergarten. 
 
Wenn Sie uns auch in unseren Bemühungen unterstützen möchten, 
dann freuen wir uns über Ihre Mitgliedschaft oder spenden Sie direkt 
an: 
 
Förderverein Kindergarten „Sonnenschein“ in Dorfmark e.V.  
IBAN: DE08 2515 2375 0045 3013 55     
BIC:    NOLADE21WAL KSK Walsrode 
 
Weitere Informationen zu unserem Verein finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.sonnenschein-dorfmark.de oder schreiben / sprechen 
Sie uns direkt an. 
 

Herzliche Grüße 
Ihr Förderverein Kindergarten „Sonnenschein“ Fotos: Förderverein 
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„Komm, wir suchen einen Schatz“ 
Kinderfreizeit der Nachbarschaft Nord 
 

20 Kinder und 7 Teamerinnen machten sich in den Osterferien auf zur 
Kinderfreizeit. Wie schon so oft ging es in das ev. Freizeitheim in 
Lehrlingen. „Komm, wir suchen einen Schatz“ so lautete das Motto. Der 
Schatzsucher Elmar Goldzahn besuchte uns jeden Tag. Er war auf der 
Suche nach dem Schatz seines Lebens. Mit Hilfe des alten Petrus erfuhr 
Elmar Goldzahn einiges über Jesus, Gott und Schätze. Tatsächlich fand 
er am Ende den Schatz seines Lebens- und der bestand nicht aus Gold 
und Edelsteinen.  
 

Das Team hatte im Vorfeld viel geplant und vorbereitet. Es wurden 
Schatzkisten gestaltet, Murmelbahnen gebaut, Spiegel verziert, 
Geländespiele gemacht, es gab einen Kiosk, Gute-Nacht-Post, 
Abendrunden und Gute-Nacht-Geschichten und selbstverständlich auch 
eine Schatzsuche - also ein volles Programm. 
Mahlzeiten zubereiten, Tisch decken, abwaschen – alles haben wir selbst 
gemacht. Und dank der Industrie-Spülmaschine kann sogar abwaschen 
Spaß machen. 
Kinderfreizeit - das heißt tolle ereignisreiche Tage mit Gemeinschaft, 
Spaß und Freude. Und eines ist klar: Auch im Jahr 2024 packen wir die 
Sachen und fahren auf Kinderfreizeit. Der Termin steht schon:  
18. bis 21.März 2024. 

Diakonin Mareike Kranz 

Foto: Mareike Kranz 
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GGuuttee  KKüücchhee,,    
ggeeppfflleeggttee  GGeettrräännkkee..  

GGrrooßßeerr  FFeessttssaaaall  ffüürr  BBäällllee,,  
FFaammiilliieennffeeiieerrnn,,  TTaagguunnggeenn,,  

TThheeaatteerraabbeennddee  uu..aa..mm..    
ffüürr  ccaa..  220000  PPeerrssoonneenn..    
RRuussttiikkaallee  „„SScchheeuunnee““.. 

 

  
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gasthof „„ZZuurr  PPoosstt““  

Inh. Bärbel und Raimund Tuschinski 
Poststraße 12 * 29683 Dorfmark 

Telefon: 05163 / 312 



33

Was macht eigentlich …
... Dörthe Gallus?

Kurz hinter dem Dorfmarker Ortseingang steht ein besonderes Haus: Das 
Hospizhaus Heidekreis. Dort haben Leben und Sterben Raum. Haupt-
und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begleiten die Gäste 
des Hauses auf ihrem letzten Weg. Die Gäste füllen den Raum mit ihren 
Leben. Ihre Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt und können hier individuell 
und liebevoll aufgegriffen werden. Sterben hat hier Würde. Das Zeichen 
der Johanniter ist weithin sichtbar am Gebäude angebracht, die Johanni-
ter GmbH ist Trägerin von Krankenhäusern, Altenpflegeeinrichtungen 
und zwei Hospizhäusern, eines in Bremen und eines in Dorfmark. Frau 
Dörthe Gallus ist die Einrichtungsleitung. Sie begrüßt mich freundlich in 
ihrem Büro. Schnell kommen wir über den tieferen Sinn eines Hospiz-
hauses ins Gespräch.

Christian Nickel: Liebe Frau Gallus, herzlichen Dank, dass Sie Zeit für 
mich und meine Fragen haben. 
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Dörthe Gallus: Ja, gerne. Heute ist ein wilder Tag, so unterschiedliche 
Termine folgen aufeinander. Für mich ist das immer eine große Freude 
und Herausforderung zugleich. Da freue ich mich, wenn die Anfrage nach 
einem Gespräch für den Gemeindebrief kommt. Denn als Hospizhaus 
fühlen wir uns im Dorf verankert und verbunden mit den Menschen hier 
vor Ort, auch wenn unsere Gäste aus dem ganzen Heidekreis zu uns 
kommen. 
Christian Nickel: Leben, Sterben und Tod ist für viele Menschen kein ein-
faches Thema. Viel Empathie und Verständnis helfen sicher dabei, sich 
ihm zu nähern. Sie haben täglich mit den Grenzen des Lebens zu tun. 
Wie ist Ihr persönlicher Weg auf die Stelle der Leitung dieser Einrichtung?
Dörthe Gallus: Ich habe lange als Pflegedienstleitung in Hermannsburg 
gearbeitet. Schon damals interessierte mich der Bereich der palliativen 
Versorgung. Ich spürte bald den Wunsch, dass ich mich auch beruflich in 
diese Richtung weiterentwickeln möchte. Dann ergab es sich, dass im 
Hospizhaus eine neue Leitung gesucht wurde. Gespräche mit Dr. Sirus 
Adari haben mich bereits vor Jahren darin bestärkt, diese Arbeit für mich 
immer mehr in den Fokus zu nehmen und dann war im vergangenen Jahr 
dieser Zeitpunkt einfach da. Ich schätze sehr, dass ich hier mit einem 
starken Team weiter an dem Weg des Hospizhauses für die Zukunft ar-
beiten kann. Gemeinsam sind wir für unsere Gäste da.

Christian Nickel: Was ist das Besondere an der Trägerschaft 
der Johanniter?
Dörthe Gallus: Wir leben die praktische Seite des christlichen Glaubens. 
Alle Menschen sind hier willkommen. Unsere Arbeit aber steht im Hori-
zont von Hoffnung. Daneben bieten die Johanniter ein starkes Netzwerk 
an Erfahrungen und Wissen, das wir für unser Haus zum Guten nutzen 
können. 

Christian Nickel: Es mag im ersten Moment überraschen, dass ein 
Hospizhaus auf dem platten Land anzutreffen ist.
Dörthe Gallus: Ja, hier haben verschiedene Menschen stark für ein sol-
ches Haus gekämpft, auch gegen Widerstände. Sicher ist Dr. Adari ein 
ganz wichtiger Treiber dieser Idee von einem Hospizhaus im Heidekreis.
Er hat unermüdlich für das Projekt geworben und Spenden gesammelt. 
Als Träger sind die Johanniter in dieses Projekt mit ihrem Wissen und 
Engagement eingestiegen. Mit Hilfe der damaligen Bürgermeisterin Frau 
Thorey gelang es dann, in Dorfmark ein geeignetes Grundstück zu fin-
den. Das Dorf war erst skeptisch, hat uns dann aber sehr bald wunderbar 
aufgenommen. 
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Christian Nickel: Ich könnte mir vorstellen, dass das Haus eine lange 
Warteliste auf ein Zimmer hat?
Dörthe Gallus: Wir sind für Menschen da, die ihre letzten Tage erleben. 
Im Durchschnitt sind die Gäste etwas mehr als 20 Tage bei uns. Wir be-
mühen uns, in dieser kurzen Zeit, alles zu ermöglichen, was unsere 
Gäste brauchen. Das können medizinische Bedürfnisse, wie persönliche 
sein. Ein Gast sagte mal: „Hier ist mir nie langweilig“ Unser Team aus 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern kümmert 
sich liebevoll um alle Belange. 

Christian Nickel: Was war denn das Schönste in Ihrer bisherigen Zeit im 
Haus?
Dörthe Gallus: Kurz vor meinem Urlaub passierten am selben Tag zwei 
Ereignisse parallel: Eine Familie wollte gerade das Namensschild des vor 
kurzem verstorbenen Familienvaters an unseren Baum der Erinnerung 
hängen, da feierten andere Gäste eine Hochzeit im Haus. Beide Situati-
onen waren dicht und hochemotional. Und doch habe ich gemerkt, dass 
in diesem Haus Leben und Sterben sein dürfen. Freude und Schmerz, 
sie haben Raum, so wie sie sind. Das Sterben kann ich nicht ändern, 
aber auf den Weg dorthin habe ich Einfluss, den kann ich begleiten.

Christian Nickel: Ich danke Ihnen sehr herzlich für unser Gespräch und 
Ihre Gedanken. Vielen Dank auch für die wertvolle Arbeit des ganzen 
Hauses und Ihres Teams.
Dörthe Gallus: Sehr gerne. Wer einmal einen Blick in unser Haus werfen 
möchte, kann das gerne am Nachmittag des 8. Juli tun. Hier werden wir 
die feierliche Eröffnung unseres Hospizgartens feiern. Herzliche Einla-
dung dazu!

Fotos: Christian Nickel / Hospizhaus 
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Auf ins kühle Nass –  
auf in die Saison 2023! 
 

Wie in jedem Jahr eröffnet das Dorfmarker Strandbad 
an Himmelfahrt (18.05.2023) die neue Badesaison mit 

einem Familientag. Zur guten Tradition dieses Eröffnungstages gehört 
das gemeinsame Anbaden des Vorstandes und aller Badegäste um 13 
Uhr – und natürlich gibt es anschließend wieder Musik, Getränke, Gegrill-
tes und gute Stimmung. Übrigens: Auf die ersten Schwimmer wartet wie-
der eine kleine Belohnung! 

Die Saison 2022 war überaus erfolgreich. Am Ende der Saison 2022 
konnten wir uns über 8.395 Besucher freuen, was wir als großartige Be-
stätigung für unsere Arbeit verstehen. 
Sehr dankbar sind wir Jürgen „Eiche“ und Rosi Cherouny, die wir Ende 
2022 nach vielen Jahren des intensiven und leidenschaftlichen Einsatzes 
für unser Dorfmarker Strandbad in ihren (zweiten) Ruhestand verab-
schieden konnten! Dankbar sind wir aber ebenso, dass sich Matthias 
„Matze“ Pröhl bereiterklärt hat, uns künftig tatkräftig zu unterstützen. 
 

Zu einem schwierigen Personalthema hat sich leider die Suche nach Ba-
deaufsichten entwickelt, denn ohne Aufsichtspersonal können wir unser 
Strandbad nicht für die Öffentlichkeit öffnen. Darum erlauben wir uns, 
auch an dieser Stelle noch einmal für den „coolsten Sommerjob“ zu wer-
ben (s. Kasten). Übrigens kann man uns bereits ab 16 Jahren bei der 
Schwimmaufsicht als Assistent/in unterstützen – sprecht uns einfach an! 

Foto: Julia Machner 
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Für die kommende Saison gibt es wieder Neuerun-
gen. Baulich ist sicherlich das kleine Sanitärgebäude 
am auffälligsten, das wir zur Aufwertung der Wohn-
mobilstellplätze an den Parkplätzen errichtet haben.  
Ebenfalls neu - und für alle unsere Freunde und 
Gäste besonders sinnvoll - ist unsere WhatsApp-In-
fogruppe. Wer dieser Gruppe beitritt, ist immer sofort 
über alles Wichtige rund ums Strandbad informiert. 
Insbesondere teilen wir dort täglich mit, ob wir geöff-
net haben, aber natürlich werden auch alle anderen 
Termine und Veranstaltungen in dieser Gruppe gepostet.  
Leider gehen die aktuellen Kostensteigerungen auch nicht am Strandbad 
vorbei, und so sehen wir uns gezwungen, unsere Preise in dieser Saison 
anzupassen. Vereinsmitglieder erhalten aber auch in diesem Jahr wieder 
eine Vergünstigung für die Saisonkarten – es lohnt sich also, Mitglied im 
Förderverein zu sein. Zusätzlich profitieren Mitglieder übrigens auch von 
der Regelung für das Vereinsschwimmen, die diesem Personenkreis 
eine Nutzung des Strandbades außerhalb der allgemeinen Öffnungszei-
ten ermöglicht. 
Auf drei Veranstaltungen können wir bereits jetzt hinweisen: Im Sommer 
findet unsere Mitgliederversammlung statt, in die Sommerferien starten 
wir mit einer „School is out – Party“ und für den September planen wir 
wieder einen kulinarischen Strandbad-Abend. Zu allen Veranstaltungen 
– und natürlich auch zur Eröffnung – freuen wir uns über möglichst viele 
Besucher. 
 

Bis bald im Strandbad.      Euer Vorstand des Fördervereins 
 

Derzeit sucht der Verein noch immer ganz dringend 
Unterstützung bei den Badeaufsichten!  
 

Du bist … 
• mind. 16 Jahre alt 
• sportlich 
• verantwortungsbewusst und zuverlässig 
• und suchst einen Sommerjob in einem tollen Team  

und in einer besonderen Umgebung? 
 

Wir bieten Dir … 
• faire Bezahlung 
• kostenlose Ausbildung zum/zur Rettungsschwimmer/in 
• individuelle Arbeitszeiten   
Melde Dich bei: Thorben Baden, Tel.: 291811,  
E-Mail: info@thorben-baden.de.  
Mehr Infos unter: www.strandbad-dorfmark.de 

Hier geht’s 

zur Strandbad-
InfoBox 
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Posaunenchor  
jeden Freitag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus  
Jörg Hein, Tel. 290548, E-Mail: joerg@hein-dorfmark.de 
 

Kirchenchor 
jeden Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus 
Bettina Hein, Tel. 290548 
 
Rock Kids 
für Kinder von 6-15 Jahren, jeden Dienstag von 16.00 bis 17.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Daniel Deneke, Tel. 290688 
 

Flötengruppe 
jeden Dienstag um 17.00 Uhr bei Ute Damrath, Schulstraße 5b, 
Dorfmark, Tel. 91217 
 

Jugendtreff „Oase“- nicht in den Ferien 
für alle 6 bis 12Jährigen, mittwochs von 15.30 bis 17.30 Uhr; 
im Gemeindehaus, Diakonin Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181 
 

Jugendtreff 
in der Regel alle 14 Tage mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus, Jugendraum, Termine: 24.05., 14.06., 28.06.  
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181,  
Pastorin Lea Nickel, Tel. 0163 2184706 
 

Krabbelgruppe – nicht in den Ferien 
für die 0 bis 3Jährigen, in der Regel jeden Freitag von 10.00 bis 11.30 
Uhr im Gemeindehaus, Jugendraum 
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181  
 

Kindergottesdienst für die 6 bis 10Jährigen 
Sonntags von 9.45 bis 11.0 Uhr im Gemeindehaus 
Mareike Kranz, Tel. 05161 / 789181 Termine: 29.05., 25.06.  
 
Kirchenmäuse-Kindergottesdienst 
für die 3 bis 7Jährigen, in der Regel jeden 1. Sonntag im Monat  
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus, Beginn in der Kirche,  
nächstee Gottesdienset: 21.05., 29.05., 04.06.  
Pastorin Lea Nickel, Tel. 0163 2184706, Sylke Dittmer, Tel.: 6860  
oder Tine Gerdsen, Tel. 0152 21503286 

 
Wann und wo? 
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Wann und wo? 
 
 
Tanzen für alle ab 50 Plus 
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Heike von Fintel, Tel. 2911019  
 
Bastelkreis  
Am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus,  
Bettina Biermann, Tel. 1365, Gudrun Motzek, Tel. 6662 oder  
Bettina Struck, Tel. 6781, Termine: 17.05., 7.06., 21.06., 05.07. 
 
Bibelkreis 
in der Regel am zweiten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
im Gemeindehaus, Termin: 07.06. / kein Bibelkreis im Juli (Ferien) 
Um Anmeldung wird gebeten! Kathrin Jordan, Tel.: 01577 6030259 
 
Führungen 
 

St. Martinskirche:  
nach Absprache, Oskar Hein, Dorfmark, Tel. 854 
Englischsprachige Führungen: Pastor Christian Nickel  
 

Friedhofsführungen  
Pastor Christian Nickel, Tel. 0160 7471796 
 

Kapelle Wense: 
nach Absprache, Hans-Jürgen Röhrs, Jettebruch, Tel. 6920 
 
Briefmarken für Bethel und Brillen ohne Grenzen 
können jederzeit bei Magdalene Ahrens, Rieper Straße 11, Dorfmark 
abgegeben werden. 
Tel.: 510 
 

Hospiz-Dienst 
Leitung Ute Grünhagen, Tel. 05161 / 989798 
 
Telefon-Seelsorge 
Tag und Nacht gebührenfrei, Tel.: 0800 / 111 01 11 
 

Die Telefonseelsorge Soltau freut sich über Spenden: 
Kirchenkreis Celle, IBAN: DE05258516600055026041 
BIC:NOLADE21SOL, Verwendungszweck: Telefonseelsorge Soltau 
Sie bekommen selbstverständlich eine Spendenbescheinigung!  
 

Wann und wo? 
 
 
Tanzen für alle ab 50 Plus 
jeden Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Heike von Fintel, Tel. 2911019  
 
Bastelkreis  
Am 1. und 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus,  
Bettina Biermann, Tel. 1365, Gudrun Motzek, Tel. 6662 oder  
Bettina Struck, Tel. 6781, Termine: 17.05., 7.06., 21.06., 05.07. 
 
Bibelkreis 
in der Regel am zweiten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
im Gemeindehaus, Termin: 07.06. / kein Bibelkreis im Juli (Ferien) 
Um Anmeldung wird gebeten! Kathrin Jordan, Tel.: 01577 6030259 
 
Führungen 
 

St. Martinskirche:  
nach Absprache, Oskar Hein, Dorfmark, Tel. 854 
Englischsprachige Führungen: Pastor Christian Nickel  
 

Friedhofsführungen  
Pastor Christian Nickel, Tel. 0160 7471796 
 

Kapelle Wense: 
nach Absprache, Hans-Jürgen Röhrs, Jettebruch, Tel. 6920 
 
Briefmarken für Bethel und Brillen ohne Grenzen 
können jederzeit bei Magdalene Ahrens, Rieper Straße 11, Dorfmark 
abgegeben werden. 
Tel.: 510 
 

Hospiz-Dienst 
Leitung Ute Grünhagen, Tel. 05161 / 989798 
 
Telefon-Seelsorge 
Tag und Nacht gebührenfrei, Tel.: 0800 / 111 01 11 
 

Die Telefonseelsorge Soltau freut sich über Spenden: 
Kirchenkreis Celle, IBAN: DE05258516600055026041 
BIC:NOLADE21SOL, Verwendungszweck: Telefonseelsorge Soltau 
Sie bekommen selbstverständlich eine Spendenbescheinigung!  
 



42

Kirchliche Vielfalt  
beim Zukunftstag 
 

Wie zeige ich in 30 Minuten die Vielfalt 
meines Berufes? Dieser Aufgabe haben 
sich beim diesjährigen Zukunftstag Dia-
konin Mareike Kranz, die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Diakonischen 
Werks, Kantor Holger Brandt, die Leiterin 
der Kita Hangweg Svenja Frank und 
Pastor Christian Nickel gestellt. Sie ha-
ben an einem Vormittag 13 Schüler:in-

nen einen Einblick in ihre Tätigkeiten gegeben.  
Der Vormittag begann nach einer Begrüßung mit Diakonin Mareike 
Kranz. Sie hatte die Stoppuhr dabei und hat im 5-Minuten-Takt einen Ein-
blick gegeben, u.a Planung von Kinderfreizeiten, Vorbereitung des Konfi-
Unterrichts, Dienstbesprechungen – und und und.  
Hoch empor ging es mit Kirchenmusiker Holger Brandt. Einige Schüler:in-
nen kannten bereits eines seiner Arbeitsbereiche: die Chorleitung. Neben 
diesem Part, bei dem kräftig mitgesungen durfte, stellte er noch einen 
weiteren Arbeitsbereich vor. Die Orgel in der Stadtkirche in Walsrode.   
Neben Ausflügen ins Diakonische Werk und einem Ausflug in die Kinder-
tagesstätte, fanden sich alle zum großen Finale in der Stadtkirche ein. 
Dort wurde mit Pastor Christian Nickel der Kirchenraum erforscht. Auf 
eine Art und Weise, die nur außerhalb des Gottesdienstes möglich ist. 
Denn Kanzel und Sakristei sind keine öffentlich zu besuchenden Orte. 
Am beeindruckendsten war aber wohl der Anruf, bei dem mitgeteilt 
wurde, dass ein Gemeindemitglied verstorben ist. Für die Schüler:innen 
erstmal ein Schreck, für kirchliche Mitarbeiter ein Teil ihres Berufes. Ein 
ungeplanter, aber ehrlicher Blick hinter die Kulissen. 

Foto: Kichenkreis 
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Beisetzungen 
 

08. März   Hennig Grünhagen 
28. März   Elli Grabasch geb. Holzhausen 
18. April   Dieter Grünhagen 
 
 

Taufen 
 

26. März   Romy Allermann 
09. April   Lilith Mathilda Alexi 
29. April   Yannick Orthmann 
29. April   Lio Tobias Dettmer 
30. April   Lucca Pires Knak 
 
 

 

 
Freud und Leid 

Foto: privat 



18.  JUNI  2023         10  UHR
HOF BÖMME -  JETTEBRUCH 

GOTTESDIENST 
FÜR MENSCH UND

TIER
M I T  S E G E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  T I E R

Ein Gottesdienst für Tierfreunde und Tiere.  

Herzliche Einladung an alle Hunde-, Katze-,

Papageien-, Pony-, Hühner-und Pferdefreunde

und an alle Tiere.  In diesem Gottesdienst feiern

wir die Beziehung zwischen Menschen und

Tieren. 

 

Ev. Kirchengemeinde Dorfmark
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Ev. Kirchengemeinde Dorfmark

Gottesdienste 

März / April 
 
26. März 
Judika 
 

 

09.45 Uhr Kindergottesdienst 
ab 6 Jahre 
(Gemeindehaus - oben) 
 
10.00 Uhr Gottesdienst 

 

Pastorin (Pn.) 
Nickel + Team 
 
Pastor (P.) 
Nickel 
 

 
02. April 
Palmarum 

 

10.00 Uhr Kirchenmäuse – 
Kindergottesdienst ab 3 
Jahre 
 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 

 

Pn. Nickel + 
Team 
 
 
Lektorin Sichon 

 
03. April 
Montag 

 

19.00 Uhr Passions-Andacht 
mit Taizé Musik 
 

(ab 18:30 Uhr gemeinsames 
Singen von Taizé-Liedern) 
 

 

Pn.+ P. Nickel 

 
04. April 
Dienstag 

 

19.00 Uhr Passions-Andacht 
mit Taizé Musik 
 

(ab 18:30 Uhr gemeinsames 
Singen von Taizé-Liedern) 
 

 

Pn.+ P. Nickel 

 
05. April 
Mittwoch 

 

19.00 Uhr Passions-Andacht 
mit Taizé Musik  
 

(ab 18:30 Uhr gemeinsames 
Singen von Taizé-Liedern) 
 

 

Pn.+ P. Nickel 

 
 
 


